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Der Lastdampfer „Venoge" auf dem
Genfersee.

Von Prof. P, Osterlag, Winterthur.

Die „Compagnie generale de navigation sur le lac
Leman" unterhält seit langem einen regelmässigen Lastfahrdienst

auf dem
Genfersee, wozu anfänglich

drei frühere
Personenboote umgebaut
und als Lastdampfer
benützt wurden. Später

sind dafür drei
für diesen Zweck
besonders gebaute
Lastdampfer in Dienst
genommen worden.
Ihre Dampfmaschinen
weisen Leistungen
von 80 bis 100 P.S.
auf und ergeben bei
voller Ladung von
100 t eine
Schiffsgeschwindigkeit von
rund 15 km-St

Inzwischen haben
sich die Benzinmotoren

nicht nur bei
den raschen

Motorbooten eingeführt
und bestens bewährt,
sondern es wurden
solche auch für den Lastverkehr vielfach benutzt und in
schwere Holzschiffe eingebaut, so namentlich auf dem Vier-
waldstättersee und dem Bodensee. Die hierbei angewendete
Geschwindigkeit beträgt allerdings nur etwa 6 bis 7 km-St.
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Abb. 1. Ansicht der «Venoge« auf dem Genfersee

Die oben genannte Gesellschaft hat. nun im Jahre
1904 auf ihrer eigenen Werft ein viertes Schraubenboot,
„Venoge", in Bau genommen, für das die maschinelle
Einrichtung der Firma Gebrüder Sulzer in Winterthur in Auftrag

gegeben wurde-
Die Abmessungen des eisernen Schiffskörpers der

„Venoge" stimmen mit denen der vorerwähnten drei von
Gebrüder Sulzer in
Winterthur gebauten
Lastdampfer überein
und zeigen folgende
Werte:

Es betragen: die
Länge 35 m, die
Breite 6 m, die Höhe
an den Seiten 2,3 m,
der Tiefgang bei voller

Ladung i,9»i und
die effektive Tragkraft

125 Tonnen.
Nur hinsichtlich

der Tragkraft ist mit
125 / gegenüber jener
der Schwesterschiffe
mit 100 t abgewichen
worden, um den
zulässigen Tiefgang von
1,9 m auszunützen.
Bei der angewendeten

Betriebsleistung
von 45 P. S. wird
allerdings nur eine
Geschwindigkeit von

12 km-St. erreicht; demungeachtet versieht das Fahrzeug
denselben Dienst wie die mit Dampf betriebenen Lastboote, ohne
FahrVerspätungen aufzuweisen, da das Laden und Löschen an
den vielen Haltestellen rascher vorgenommen werden kann.

Abb. 2. Der Lastdampfer «Venoge».

Draufsicht, Längsschnitte und

Querschnitte.

Masstab I : 250.

1000 kg
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